ZUSATZMERKBLATT


Munition mit rotem Phosphor (RP)






LADUNG

Munition mit rotem Phosphor, das ist:

· Ein fester Stoff

· Unlöslich in Wasser.



ART DER

GEFAHR

· Bei Brand entsteht ein gesundheitsschädlicher Nebel. Reizung der Augen und Atemwege, Verätzungen sind möglich.
· Bei Brand entstehen wassergefährdende Stoffe.


SCHUTZ-

AUSRÜSTUNG

· Entsprechendes Atemschutzgerät.

· Je Person eine Augenspülflasche mit 500 ml frischem Leitungswasser.

· Ein Einheitskanister mit 20 Liter frischem Leitungswasser.


ZUSÄTZLICHE UND/

ODER BESONDERE

MASSNAHMEN DURCH DEN FAHRZEUGFÜHRER

Bei Munitionsbrand oder Rauchentwicklung:

Im Bereich der Rauch- oder Nebelschwaden:

· Bei kurzfristigem Aufenthalt: Entsprechendes Atemschutzgerät tragen

Empfehlung für die EINSATZKRÄFTE: Bei länger dauerndem Aufenthalt:

· Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen



ERSTE HILFE

Maßnahmen:

· Mit rotem Phosphor verunreinigte Kleidungsstücke sofort ausziehen und entfernen.

· Bei Augenkontakt die Augen sofort 10 bis 15 Minuten mit Wasser spülen. Augenlider dazu aufspreizen und gleichzeitig die Augen nach allen Seiten bewegen lassen. 

· Auch wenn der Betroffene sich gesund fühlt, hinlegen lassen.

· Liegender Transport ist anzustreben.

· Medizinische Versorgung sicherstellen.

Empfehlung für die EINSATZKRÄFTE: 

· Bei Atemstillstand sofort Atemspende oder Gerätebeatmung.

· Falls möglich, Sauerstoffzufuhr.

Dringende Auskünfte hinsichtlich Beurteilung  und Therapie der gesundheitsschädigenden Wirkung erteilen die Informationszentren für Vergiftungen oder medizinischen Behandlungszentren.
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